
Inklusionsdienstleistungen
Support für Menschen mit Behinderung UND Unternehmen

Das RouterPrinzip 

Inklusionsbetrieb – nachhaltige Personaldienstleistung

Bildungsträger – betriebliche Qualifizierung + Ausbildung

Dienstleister – WfbM, IFD, Reha-Kostenträger, Unternehmen



Das Verständnis inklusiver Beschäftigung

Wirtschaftsunternehmen
suchen Mitarbeiter:innen

auch für neu zu entwickelnde 
Nischenarbeitsplätze

Menschen mit Behinderung
suchen Beschäftigung

in Wirtschaftsunternehmen, so 
wie jeder andere auch

Inklusionsdienstleister
entwickeln individuelle Qualifizierungs-/ Beschäftigungswege

für und mit Menschen mit Behinderung und Unterstützungsbedarf
mit und in regionalen Wirtschaftsunternehmen

Nachhaltige Besetzung der 
Arbeitsplätze

Nachhaltige inklusive 
Beschäftigung 

Win-Win-Situation



Brücke zwischen WfbM und Arbeitsmarkt

Inklusive Beschäftigung in regionalen Unternehmen

Flexible Unterstützung
nach Bedarf und aus einer Hand

WfbM*

BiAP
Betriebliches 

Eingangs-
verfahren,

Berufsbildung
und

Arbeitsbereich

Budget für 
Ausbildung

Budget für 
Arbeit

Betriebliche
Qualifizierung

wie BvB,
InbeQ / UB,

Reha-
Ausbildung

Supported 
Employment

beispielhaft
I-Abteilung

IAÜ*

Arbeits-
markt

ohne oder mit 
punktueller 

Unterstützung 

Unterstützungsbedarf
Produktivität

* WfbM = Werkstatt für Menschen mit Behinderung                       * IAÜ = Integrative Arbeitnehmerüberlassung als Brückeninstrument



Wichtige Angebote der inklusiven Qualifizierung 
und Beschäftigung

Budget für Arbeit

LVR / Inklusionsamt

Inklusive 
Beschäftigung

Agentur für Arbeit 
Rentenversicherung

Inklusionsamt

Inklusive 
Ausbildung

Agentur für Arbeit 
Rentenversicherung

Inklusionsamt

Budget für 
Ausbildung

Agentur für Arbeit 
Rentenversicherung

LVR

InbeQ / UB-
Unterstützte 

Beschäftigung

Agentur für Arbeit
Rentenversicherung

BiAP-
Bildungs- und 
Arbeitsplätze
Agentur für Arbeit 

Rentenversicherung
LVR

Menschen mit 
Behinderung 
lernen und 
arbeiten in  

Unternehmen 



Wichtige Elemente eines inklusiven Coaching- und 
Unterstützungsangebotes

Verbindliche 
Netzwerkarbeit

+
 Verzahnung

on the job
off the job

Betriebliches 
Ausbildungs- 

und 
Arbeitstraining

on the job Modulares 
(Aus)Bildungs-

training
Persönlichkeits-

entwicklung
off the job 

Flankierende 
Schulungen

+
Gruppen-
coachings
off the job 

Flankierende 
Aufklärung 

+
Beratung
on the job
off the job

Flankierende  
Einzelcoachings

on the job
off the job

Menschen mit 
Behinderung 
lernen und 
arbeiten in  

Unternehmen 



Die wichtigsten Säulen eines Inklusionsdienstleisters

• Beschäftigung
• Integrative Arbeitnehmerüberlassung als Beschäftigungsbrücke
• Direktbeschäftigung: Aufbau eigener inklusiver Strukturen

• Aufbau von inklusiven Integrationsabteilungen

• Betriebliche Qualifizierung / Ausbildung
• InbeQ / UB – Unterstützte Beschäftigung

• Betrieblicher Bildungsträger / Persönliches Budget
• Betriebliche Ausbildungen / Duales Studium

• Individuelles Ausbildungscoaching über Mittel des Inklusionsamtes

• Betriebliche Teilhabe am Arbeitsleben
• Eingangsverfahren, Berufsbildungs- und Arbeitsbereich

• Dienstleister von Werkstätten von Menschen mit Behinderung

• Das Prinzip
• identifizieren – platzieren – qualifizieren – beschäftigen = Matching
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